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256 3Ilsi|îrtCEte fdjltieijerifipe ^>atiî)U)erIer=^ettHnfî (Organ für bie offiziellen Publifationen beS ©cptueij. ©emerbebereinS). Sir. 13

ta§t. 3ur 3cif ftub in S)ctbo3 etwa 12 3etXtev
fifje De fett unb § e r b e in Setrieb unb weitere
SfnftaKation bürftett bemuöcfjft folgen. („Sab. St.")

@u0miffton§blütcit. Sei ber ©ubmiffton für ein
neues fßoftgeböube in Sfürnberg fdjttmnfen bie Angebote
für bie fÖiaucerarbeiten jroifdjen 346,836 TO. unb
476,887 TO. — $ür bie ÇerfteKung eines ©erüfteS
gut StuSbefferung beS SurmS an ber ebangetifdjen ®irct)e
gu Sonn toar bie niebrigfie gorberung 2100 TO. unb
bie f)öct)fte 29,453 TO.

$Ut0 bw Jlrim# — £itt? M* Jfrftri*«

NB. Urt-Uaufö-, ®n»ifdj- ttjtï» äMteittfgefttdj« werben
unter btefe SJlubrif itid)t aufgenommen.

262, 28er ftättc einen f5flafcpenpg, ebentued gebraucpt, bon
minbcfieits 1000 Ég. ©ragtraft ttnb 2Va—3 m Jgubpöpe p bcr=
faufen Offerten an @. 28ältp, ©cpöftlanb.

263, 28er märe Pertäufer einer fcfjort int betrieb gcftanbcnen
Panbfäge mit Saufmagen, mit metcper fleinere Stämme aufgefcpnittcn
toerben tonnen Offerten unter Str. 263 beförbert bie ©£pebition.

264, 2Bäre femanb Perfäufer einer gut erhaltenen 3onbnl=
©urbine bon cirta 1200 cm* 2lu8ftrömung8=Ouerfcpmtt Offelten
unter Str. 264 an bie ©jpebitton.

265, 2Betcpe8 ®autfd)utgefcpäft liefert Sfrüclenfiipe

266, 28ie biel Straft mürbe man erzielen bei cirfa 40 SJieter
©efäHe, Vi" Stöpren unb 300 SJieter Sänge 28er erfteÏÏt bas bcfte
28irb fidjer bergeben. Stoftenberecfpung ermiinfdf»t. Slntmorten unter
Str. 266 an bie ©£pebitioit.

267, fann uns bielleicpt ein freunblicper Sefer bie Slbrefj'e
einer tetftungSfäpigen ©cprotfabrtt mitteilen ©b. ©cOtäpfer u. Sie.,
3iirid)=2Botli8pofen,

268, 28elcpe finita erftedt ©errnzpboben, cirta 50 m*, unb

p toeld)' äuperftem Sßreis Offerten unter ©Oiffre 268 an bie ©ïp.
269, ©inb ftäfepreffentifcpe aus ©ranifplatten borteilpaft unb

beffer als bie eigenen 2Ber liefert folcpe ©raniltifcpe, fertig gepauen
Offerten an bas ifjräftbium ber ffäfereigefellfcpaft ©acpnang, Station
Sstiton (©purgau).

270, Süßer pätte ein Stamntrab, ôot) auf ©ifen ober ©ifen
auf ©ifen, ntcpt gar [cpmer, bon 2—2'/a m ©tameter famt Stolben
1—4 -5 billig p bertaufcn? Offerten nnter Str. 270 an bie @£peb.

271, 28er ift Lieferant ober ^abritant bon a) ©piralfebetn
bon 2,5 cm Preite, 1, 1,5 unb 2 mm ©icfe unb Sängen bon 15 m,
10 m unb 7,5 m, auS prima ©tapi fertig gepärtet ; b) fein gefräften
Sapnräbern bis p 25 cm ©urcpmeffer, /fapuftärfen ca. 1,5—2 mm
unb 3apnläitgen 8 mm, frbodp leicpt mie llprräber, j. S3, ©urmupren
©nS ganje roirb eine grope SJtaffenfabritation mcrbeit. Offerten unter
Str. 271 an bie ©jprbition.

272, 2Ber liefert ©errajroplatten, 20/20 refp. 25/25.cm?
Offerten unter Str. 272 an bte ©ïpebitton.

273, 28er pätte btüigft abpgebcn eine Stnocpenmiiptc mit .Straft
betrieb, gebraucpt, aber nod) gut erpalten, melcpe aucp gebraucpt mcrben
tonnte pm Sttaplen bon betreibe? 2ßärc aucp Stäufer eines ge=

brauepten liegenben ©öpels mit Porgetege. Offerten mit Preisangabe
an gr. Stenfer, 3intmermetfler, Sengnau bei Piel.

274, 28er liefert ©cpiefer unb @d)ieferbäcpcrartitet unb p
melcpen greifen Offerten an Qop. @cpelbegger=Pöftger, ©adjbecfer
in Säuttmpl.

275, 28elcpe ©oljmarenfabrit in ber ©cpmep liefert an ©apc*
jierer als ©pejialität Stanapee= unb ©ibangeftelte

276, 2Bcr ift Perfertiger bon tunftgereepten unb folibeit 2l8ppalt*
griffen

277, 28er beforgt bas ©cpärfen abgemietet Oelfarbmiiplen

278, 2Belepe ©ieperei liefert ©up für §acfmafcpinen für Grafts
betrieb? Offerten unter AZ100 poftlagernb Ölten.

279, 28er pätte eine nod) gut crpaltene leid)te Panbfäge mit
Porricptung pm Sepien p bertaufen Offerten an 2t. @eprig-Sied)ti,
©tampfenbaepftrape 51, yürid),

280, 2Bel(pe ^irnta liefert ben beften ©ifenfitt, um einen flehten

Stip an einer ©upröprc bon nur ganj deinem 28afferbruet p btdjten
281, 28er liefert am beften unb biöigften fepmarje ©dpiefer=

platten fiir ©ifcpeinlageu in gröperem format, 10—12 mm ftart,
einzeln, naep SJiap Offerten bireft an 3of. 3aucp, ©epreinerei, 2llt=
borf (Itri).

282, 28o finbet man ein PetjeicpniS fämtlid)er ©ägereien ber

©djmeij
283, Sonnte mir femanb Stbreffen oon ©ementfabrifen am

geben, melcpe nicht im Pcrbanb finb, mo man Heinere Pejitge bon
etma 50 ©äden bejiepen tonnte? ©em toerten Slufetunftgeber beften
©anf.

284, 2Bir paben in unferem .fteilet bei naffem 2Better beftänbig
2Baffer, bas burcp bie Ptauern burepbrüett. könnte uns niemanb

Mnnziatfcr | Co., um»» % Zirick 4

998 b

4^ Gas-, Masser- und Sanitäre Artikel en gros.
m «kok
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läßt. Zur Zeit sind in Davos etwa 12 Zeiller-
sche Oefen und Herde in Betrieb und weitere
Installation dürften demnächst folgen. („Dav. Bl.")

Submissionsblüten, Bei der Submission für ein
neues Postgebäude in Nürnberg schwanken die Angebote
für die Maurerarbeiten zwischen 346,836 Mk. und
476,887 Mk. — Für die Herstellung eines Gerüstes
zur Ausbesserung des Turms an der evangelischen Kirche
zu Bonn war die niedrigste Forderung 2100 Mk, und
die höchste 29,453 Mk.

Aus der Praris — Für die Praxis»
Fragen.

kW. Verkaufs-, Tausch- und Arkeitsgefuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

262. Wer hätte einen Flaschenzug, eventuell gebraucht, von
mindestens 1000 Kg. Tragkraft und 2'/s—3 m Hubhöhe zu vcr-
kaufen? Offerten an S. Wälty, Schöftland.

263. Wer wäre Verkäufer einer schon im Betrieb gestandenen
Bandsäge mit Lanfwagen, mit welcher kleinere Stämme ausgeschnitten
werden können? Offerten unter Nr. 363 befördert die Expedition.

264. Wäre jemand Verkäufer einer gut erhaltenen Ionval-
Turbine von cirka 1300 om^ Ausströmungs-Querschnitt? Offe.ten
unter Nr. 264 an die Expedition.

266. Welches Kautschukgeschäft liefert Krückenfiiße?

2««. Wie viel Kraft würde man erzielen bei cirka 40 Meter
Gefälle, °/." Röhren und 300 Meter Länge? Wer erstellt das beste?
Wird sicher vergeben. Kostenberechnung erwünscht. Antworten unter
Nr. 266 an die Expedition.

267. Kann uns vielleicht ein freundlicher Leser die Adresse
einer leistungsfähigen Schrotfabrik mitteilen? Ed. Schlüpfer u. Cie.,
Zürich-Wollishofen.

26». Welche Firma erstellt Terrazzobödcn, cirka 50 m^, und
zu welch' äußerstem Preis? Offerten unter Chiffre 268 an die Exp.

266. Sind Käsepressentische aus Granitplatten vorteilhaft und
besser als die eichenen? Wer liefert solche Granittische, fertig gehauen?
Offerten an das Präsidium der Käsereigesellschaft Gachnang, Station
Jslikon (Thurgau).

276. Wer hätte ein Kammrad, Holz auf Eisen oder Eisen
auf Eisen, nicht gar schwer, von 2—2'/s m Diameter samt Kolben
1—4 -5 billig zu verkaufen? Offerten unter Nr. 270 an die Exped.

271. Wer ist Lieferant oder Fabrikant von a) Spiralfedern
von 2,5 «na Breite, 1, 1,5 und 2 mm Dicke und Längen von 15 m,
10 m und 7.5 m, aus prima Stahl fertig gehärtet; b) fein gefrästen
Zahnrädern bis zu 25 om Durchmesser, Zahnstärken ca. 1,5—2 mm
und Zahnlängen 8 mm, jedoch leicht wie Uhrräder, z. B.Turmuhren?
Das ganze wird eine große Massenfabrikation werden. Offerten unter
Nr. 371 an die Expedition.

272. Wer liefert Terrazzoplatten, 20/20 resp. 25/25 em?
Offerten unter Nr. 272 an die Expedition.

273. Wer hätte billigst abzugeben eine Knochenmühle mit Kraft-
betrieb, gebraucht, aber noch gut erhalten, welche auch gebraucht werden
könnte zum Mahlen von Getreide? Wäre auch Käufer eines ge-
brauchten liegenden Göpels mit Vorgelege. Offerten mit Preisangabe
an Fr. Renfer, Zimmermetster, Lengnau bei Viel.

274. Wer liefert Schiefer und Schieferdächerartikel und zu
welchen Preisen? Offerten an Joh. Schetdegger-Böstger, Dachdecker
in Hnttwyl.

275. Welche Hoizwarenfabrik in der Schweiz liefert an Tape-
zierer als Spezialität Kanapee- und Divangestelle?

276. Wer ist Vcrfertiger von kunstgerechten und soliden Asphalt-
güssen?

277. Wer besorgt das Schärfen abgenutzter Oelfarbmiihlen?

27». Welche Gießerei liefert Guß für Hackmaschinen für Kraft-
betrieb? Offerten unter à 2! 100 postlagernd Ölten.

276. Wer hälte eine noch gut erhaltene leichte Bandsäge mit
Vorrichtung zum Kehlen zu verkaufen? Offerten an A. Gehrig-Liechti,
Stampfenbachstraße 51, Zürich.

2»6. Welche Firma liefert den besten Eisenkitt, nm einen kleinen

RP an einer Gußröhre von nur ganz kleinem Wasserdruck zu dichten?

2»ll. Wer liefert am besten und billigsten schwarze Schiefer-
platten für Tischeinlagcn in größerem Format, 10—12 mm stark,

einzeln, nach Maß? Offerten direkt an Jos. Jauch, Schreinerei, Alt-
dorf (Uri).

2»2. Wo findet man ein Verzeichnis sämtlicher Sägereien der

Schweiz?
2»3. Könnte mir jemand Adressen von Cementfabriken an-

geben, welche nicht im Verband sind, wo man kleinere Bezüge von
etwa 50 Säcken beziehen könnte? Dem werten Auskunftgeber besten

Dank.
2»4. Wir haben in unserem Keller bei nassem Wetter beständig

Wasser, das durch die Mallern durchdrückt. Könnte uns niemand

MÜM H (».. là-, Zî. liiriâ H

W8 b

4? kss-, Ussssr» uns Zsniîârs Mîlksî sn gros. î»ê
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fottbcrcn barattf aufmerffant gemacht werben, bafj man in bcn legten
10 3af)rett fdjon grofge ©rfolge erreichte burdj Stnwenbung bon gc=
färbten Sßufemörteln, bie auf ben erften SKörtetbewurf nur '/i
'A cm ftarf aufgetragen Werben unb fo eine burdjgefärbte ©djidjt
mit Sforn bilben, bte niemat« irgenbweldjen garbenanfirtd) bebarf
unb bennod) fcf)ön unb gletdjmäfjig bleibt. (Hanb«mann.)

Sluf groge 248, 3erf(einerung«mafd)tnen für alle tnögltdicn
Swede liefert al« Spezialität bie SJÎiifdjincnfabrif bon 11. Simmann
in Hangcntjal. SBermanet te» Hager fertiger 3ftafd)tnen.

Stuf gragc 248, SImcrifanifdje ÜJlitfjlen gitm SMjlcn bon
Qotjanntëbceren unb ©todjelbecrcn liefern Slrnolb iörenncr u Sie.,
Sbofel.

Slnf gragc 250. Soburger SBafdjmafdjinen liefert mit grofjem
btabalt an SBteberbcrfäufer Heberer, SEÖfj.

Sluf fjrage 250. ®iene bem gragefteder, baft mir eine SBnfdj*
inafdjine fonftruiert unb in gabrifatioit fiaben, bie ber Soburger
wîafdjine meit überlegen ift. ®urdj gang bebeutenbe SBerbefferungen
ift ber Sang ber 3Jtafefjinc ein berart leid) 1er geloorbert, bap eine
ntittelftarle ijlerfon bie Slrbeit fpiclmb bewältigen fattn. Offerte ging
3f)ncn bireft gu unb fteljen ftets gerne gu ®tenftcn ©ebr. fe u. g.
Sftaier, ®ägcrwetlen (SEljurgait).

Sluf grage 251, ®ie beften SöeloS firtb unftreitig bie „gibucla".
ber girma lg. Sßeber u. So. in Ufter, weldje and) gajrräbcr mit
gwei ©efdjwinbigfeiten, b. &. fiir ®f)al* unb SBergfafjrt mit nur einer
fette baut. SBir cmpfefjlen Qfjnen, fid) bireft an bie girata gu
Wenben. ®ie ®up(ej=gaf)rväbcr finb nnfereS SBiffen» nieftt mcfjr im
§anbel.

Sluf g-rage 251. ®ie 5DnftleK=<Çaf)rrabtvcrfe finb feit 2 Saljren
nidjt mebr; bie fÇabrif ift tn fenfur» geinten. Itntcrgcidjnete liefern
tabellofc äJtafcjinen mit wedjfelbarcr llcberfetjung unb nur einer fette,
feitnlog auf iöitnfdj. Srbitten Slbrcffe befiuf« näfjercrttnterfjanbtitng.
Sönrgcr u. fjjeimtidjer, SffiaifcnfjauSftrnpc 6, iöern.

Sluf fÇrage 251, Söir bnben bereit» eine Slngafjt gajrräbcr
mit 2 lleberfetjungen unb greilaufrab fonftruiert unb finb gerne
bereit gu feber 2lu»(unft. SBclofabrif ©o»mo», 9ftabretfdj*öteL

Slnf gragc 252, fÇitr öiefen Swcd eignet fid) am beften ©ifen*
fad, wie tfjn bie girma S. g. Slicber, iOîuttenj=Sô.ifel, in la Dualität
liefert.

Sluf gragc 257, grudjtbredjmafdjinen mit mehreren Sffialgeit*
paaren baut unb gibt bnriiber gerne fpcjicde Slusfunft 3. II. Slcbi,
Slîafdjinenfabrtf Sönrgborf.

Sluf grage 257, Söenben ©ic fid) gefl. an @. Heberer, ®öfj.
Sluf Stage 260, Söledjbildjfen für ©enfförner 2C. liefert 3of).

©djmib, ©pengter, StüegSaufdjadjen,

C. F. Weber, Muttenz-Baset
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik,

acht Fabriken im Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,
liefert in nur prima Qualität :

I" Rohpappe, Petrefact,
Muffenkitt, Pflasterkitt, Asplialtkitt,

DestillirienTheer, Pech,
Eiseulack, I- Carboliiieuin

bestes Imprägnirmaterial für alle Holzarten.
Aelteste und grösste Firma der Branche,

gegründet 1846. 826 b

Di« neue, mit nutautatifd)-|m-iabi|d)cr f»iüunß wer-
Jet)cite jHbort-('£inrid)tuuß für bie f rtjülcrnbarte bee
yeutinar» Pettiußeu. Sßläne unb riäfjere Söebingungcn tonnen
ûuf bem Bureau be$ fant. §ocf)baumcifter8 in 2larau eingefeften
Serben. $)ie $ret8eingaf)en mit ben gxtnt $erftcinbni$ nötigen 3<Mj-
tjungen unb Söcfdjreibungen finb bi» ben 10. 3ttli (®atnnt beS $oft=
JJpel8) berfd)loffen unD ücrfefjeu mit ber Sluffdirift „©eminar
-Dettingen, Slbortanlage" ber aarg. ®aubireftion einjureidjen.

itlobilirtv fttj? bie ftnttftmtifdinlc 3eid)=
uungen unb iöebtngungen liegen auf bem fantonaleit S3aubureau jur
ihW auf unb finb bie ©iiigaben oerfiegelt mit ber Sluffdjrtft

»J/cobttiar" bis l. 3uli ber fantonalen Söaubtreftion einzugeben.

Sie lllnufeu-, gteittljaoee-, limmev-, flnrditter-,
Ditdtbedtev- »tttb ©Infeertt'üeite« für* ('HUellmtö eine«

ttfunIjuto(jebiinbeu rruf ber gtntinu |{iiterrd|eit im SSe=

trage bort ca. gr. 17,400. ®ie ijllänc liegen im iöureau beS Dber=
Ingenieur» ber ißereinigten ©djmeigerbafjneit in ©t. ©allen gut @in=
fi<bt auf unb Offerten werben bafetbft bis 4. 3ult entgegengenommen.

Sie 3Ut»fiil)ru«g ber (ßrb-, ïttrturer-, gteinljrttter-,
Limmer-, §peiteler- uitb ^ndjbedter-Jlrbetten, f«>«»ie bie
liefermtö wrnt l-jMIteu für bau |ieulevl)a«u mit JUürter-

für bie «eue CSauiieljälteraalaise ber §tabt
§t. CSaUe«, ®ie fjlläne unb SSaubebingungen liegen auf bem S3au*
bureau be» @a»werfe» gitr ©infidjt auf, ®afelbft fönnen aud) ©in^
gabeformulare begogen Werben, ©ämtlidje Offerten finb fdbriftlid)
unb berfdiloffett mit ber SluffdiriR „Jteglerbnu»" an bie S3aubirettion
gu, rid)ten. ©ingabetermin unb Deffnnng ber Offerten ®ien»tag beu
8. 3uli, abenb» 6 Upr.

®rb-, ittanrer-, £tetuljaner-, Limmer-, §d)rei»ter-,
(»Sipfer- itnb Paler-, Spcaeler- mtb gdjlalferarbeitew
für bau (ßebiiube ber ®ramwag-ParteltaUe am Sura-
platf ^iei, ©8 wirb ©ingabc für obtge Slrbciten gufammen ber*
langt, ißläne unb ©tngabeformulnre liegen auf betm ©tabtbauamt..
©ingabetermin : 1. 3uli, abenb» 6 ltf)r.

flie ftirdjgemeittbe §t, |tiltiaitu bei §ulatl|ur« ift
widen», ba» iftubadi bei ber #ird|e weit erltelle« gu laffen.
llebernabmSoffcrteu finb fcpriftlid) unb berfdjloffen bi» 12. 3"<i bem

fflräfibenten be» Sfir^enrate», Pfarrer boit lip in ©t. Stillau», ein*
gureidjen, Wo and) fernere Sin«fünft bcreitwidtgft erteilt wirb.

(jBrfteUmtg; beu $tam)>faupl;altbela$eu fn ber §ee-
felb|tra|fe Jiiridr. ©Rede SBiefen* bi» fjelbeggftrajge. ©ingabe*
formutarc tonnen auf bem öureau be» ©trafgeninfpeftor» (Spred)*
ftunben morgen» 10—11 unb abenb» 5—6 Ut)r) begogen werben.
®ie ©ingaben finb berfdjloffen unter Sluffdirift „StSpfinltarbeiten"
bis 80. 3unt bem SîauUorftanb II im ©labtbau» einzureiben.

Jirmettltattu - itenbau ^ruafdrlfafen bei Pal. Die
Pa»;rer-, |immer-, Dodjbedter-, §d)rei»ter-, ©lafer-,
§ri)lu|fer- «nb §pettulerarbeite«, fieferattg ber fhmft-
(teilte »tttb ber Duljeemetttbebadtttna. Offerten finb fdjrift*
tid) unb berfdjloffen mit ber Sluffbrift „Slrmenbnii»*Sleubnu S3ronfb=
jofen" bi» ben 5. 3uli beut ©emeinbeamt S3ronfdjofen in iKojjreutfje
einzugeben, wo bie fpiäne, SluSntape unb löauborfdjriftert eingefejen
Werben fönnen.

|itt- «nb ïlntbau ber ®tlatfenan|talt ®eufett (Sippengell
Sl,*9tl).) Di« ©rab-, Paurer-, ümmermamtu-, §d|reiuer-,
Dadjbedrer-, ^djlalfer-, gyeitaler- unb ©laferarbeiteit,
SPläne' unb tonfurrengbogen liegen bet Söait jerr SiBalbburger an ber
Hottanne gur ©infidjt auf. Offerten finb berfcjtoffen mit ber Sluf*
fdjrift „SBaifcnljauBbau SCeitfen" bis ben 5. 3uli an Hauptmann
Ungemutt) einjureidjen.

Di« ©emeinbe fipTfltt (Slargau) ift im Salle, ein neue«

$pribenjaua gu erfteden, fowie 30 §iüdt neue, gweipläpige
$dtulbättüe (©t. ©nder ©jftem) angufepaffen. llebernajitiSofferten
finb bis ben 6. 3'Ht fdjriftlidj unb Perfdjloffen mit ber Sluffcjrift
„©prtjenjaiiS" ober „©djnlbänfe" beut ©emeinberat einjureidjen.
fßlan unb SanPorfdjriften tonnen bei ©emeinberat Srogle g. „Slbter"
eingefepen werben.

5« einem iteubau in ©alban finb naepftepenbe Slrbciten
fofort in Slffovb gu bergeben F

1. Himmertltüreu mit 3'itter unb iöevfleibitng unb 3 Südlingen
auf gafe, 14 ©tiid.

2. 4fen|ier, breiflügeltg, au» göörenpotg, mit g-utter unb Sßer*

ftetbung, cbent. SBorfenfter unb 3nloufielaben jieju, 10 ©tiid.
3. liellerfenlter, 8 ©tiid.
2. |lbrdtlur;tl)üreu, 2 ©tiid.
5. liauatjitre, 1 ©tiid.
6. parirnetbäben (bndjenc dtienten 2. Qualität), ca. 140 Quobrat*

meter,
©ingaben finb bi» 6. 3u!t gu ridjten an SB. Söroggi, 3ngenieur,

in ©utfneden (Uri).
Iteueu PallßebSube auf ber ©cltemuilerbleidje in

ft. ©alten, ©rb- unb fiutbattauearbeiten ; Lieferung
naît eidjeiten uitb tanneiten Di«l«n für bie fdmupen-
bäbett; Lieferung unb Pantiernitß ber eiferneu ®raß-
ballten für Düben unb Darbad) ; £ieferitua unb Pan-
tieruttß be« elefttrifdteit «\ufjnß», Singebote finb bi» 5.3uü
bent SSaubtireau ber SBeretnigten ©djwei^erbnjnen, ©eltenwilenftrape 2,
einguretdjen, wo aud) ade nähere Slusfitnft erteilt wirb.

i-riebjaf ©ngettbüjl Mi-td). Di« llajbauarbeiten
für bie fadibauteu be« 4-riebln>fe« ©njenbiijl, »nie:
©rb-, Paurer- mtb fteiitjauer-jlrbeiten (Öodtger unb
©ranit), fowie bie Limmer-, fpenaler- unb D<*d|bedier-
arbeite», ®ie Sptäne liegen im .jodjbaitamt (Sßoft) gur ©infidjt
auf, wo bie gebnidten SBorattSmape itnb UebetnaljmSbebingungen
begogen werben fönnen. ItebernafjmSofferten finb berfdjloffen unb
mit ber Sluffcjrift „©ngenbüfjl" berfejen bi» 5. 3ult, abenb« 6 Ujr,
an ben SBorftanb be« JöauwefertS I etngttfenben.
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sonderen darauf aufmerksam gemacht werden, daß man in den letzten
1V Jahren schon große Erfolge erreichte durch Anwendung von ge-
färbten Putzmörteln, die auf den ersten Mörtelbewurf nur V- bis
V- em stark aufgetragen werden und so eine dnrchgefärbte Schicht
mit Korn bilden, die niemals irgendwelchen Farbenanstrich bedarf
und dennoch schön und gleichmäßig bleibt. (Landsmann.)

Auf Frage 248. Zerkleinerungsmaschinen für alle möglichen
Zwecke liefert als Spezialität die Maschinenfabrik von U, Ammann
in Langcnthal. Permanei tes Lager fertiger Maschinen.

Aus Frage 248. Amerikanische Mühlen zum Mahlen von
Johannisbeeren und Stachelbeeren liefern Arnold Brenner n Cie.,
Basel.

Ans Frage 230. Coburger Waschmaschinen liefert mit großem
Rabatt an Wiederverkäufer G. Leberer, Töß.

Auf Frage 230. Diene dem Fragesteller, daß wir eine Wasch-
Maschine konstruiert und in Fabrikation haben, die der Coburger
Maschine weit überlegen ist. Durch ganz bedeutende Verbesserungen
ist der Gang der Maschine ein derart leichter geworden, daß eine
mittelstarke Person die Arbeit spielend bewältigen kann. Offerte ging
Ihnen direkt zu und stehen stets gerne zu Diensten Gebr. K. u. F.
Maier, Tägcrweilen (Thurgan).

Auf Frage 231. Die besten Velos sind unstreitig die „Fiducia".
der Firma I. Weber u. Co. in Uster, welche auch Fahrräder mit
zwei Geschwindigkeiten, d. h. für Thal- und Bergfahrt mit nur einer
Kette baut. Wir empfehlen Ihnen, sich direkt an die Firma zu
wende». Die Dnplex-Fahrrädcr sind unseres Wissens nicht mehr im
Handel.

Auf Frage 231. Die Dnplex-Fahrradwcrke sind seit 2 Jahren
nicht mehr; die Fabrik ist in Konkurs geraten. Unterzeichnete liefern
tadellose Maschinen mit wechselbarcr Uebersetzung und nur einer Kette.
Katalog auf Wunsch. Erbitten Adresse behufs näherer Unterhandlung.
Burger u. Heimlicher, Waisenhausstraße 6, Bern.

Auf Frage 231. Wir haben bereits eine Anzahl Fahrräder
mit 2 (Übersetzungen und Freilaufrad konstruiert und sind gerne
bereit zu jeder Auskunft. Velofabrik Cosmos, Madretsch-Biel.

Auf Frage 282. Für diesen Zweck eignet sich am besten Eisen-
lack, wie ihn die Firma C. F. Weber, Muttenz-Basel, in In Qualität
liefert.

Auf Frage 237. Fruchtbrcchmaschinen mit mehreren Walzen-
Paaren baut und gibt darüber gerne spezielle Auskunft I. U. Acbi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 237. Wenden Sie sich gest. an G. Leberer, Töß.
Auf Frage 280. Blechbüchsen für Senfkörner ec. liefert Joh.

Schmid, Spengler, Nüegsauschachen.

K. f. Mg?, Msiiàkl
WMMNt-, v-lCtMWIi- Illill

nebt b'nbi'ibko im IZotrieb, eigene Robg>NMvii-b'nbrib,
liekent in nur gmimn Hunlitnt:

I" kokpsppv, peîi'vîsvì,
Aààiti, ?ààrkitt, àpàltkitt,
llvsîîllîi'îvn^kvvi', pvvk,

kààâ, l- Oàûn»
bostos ImprÛFnil-mài'iuI für rrllo Loliîtàit.

Aelwà unci gnôà ssnmu cisn kuanosto,
gsgvünclbt 1846. 82V b

KnbmîssioitK-Attzeiger.
Die neue, mit antomatisch-periodischer Spülung ver-

leyene Abort-Ginrichtnng für die Schüleraborte des
Seminars Mettiugeu. Pläne und nähere Bedingungen können
ttuf dem Bureau des kaut. Hochbaumeisters in Aarau eingesehen
werden. Die Preiseingaben mit den zum Verständnis nötigen Zeich-
nungen und Beschreibungen sind bis den 1v. Juli (Datum des Post-
Impels) verschlossen unv verschen mit der Aufschrift „Seminar
Wettingen, Abortanlage" der aaeg. Baudirektion einzureichen.

Mobiliar für die Kantou« schule KchaMauseu. Zeich-
nungen und Bedingungen liegen auf dem kantonalen Baubureau zur

auf und sind die Eingaben versiegelt mit der Aufschrift
»Mobiliar" bis 1. Juli der kantonalen Baudtrektion einzugeben.

Die Maurer-, Steinhaner-, Zimmer-. Flaschner-,
Dachdecker- und Glaserarbeiten für Erstellung eiues
Aufnahmsgebäudes auf der Station Räterscheu im Be-
trage von ca. Fr. 17,400. Die Pläne liegen im Bureau des Ober-
ingénieurs der Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen zur Ein-
ficht auf und Offerten werden daselbst bis 4. Juli entgegengenommen.

Die Ausführung der Erd-, Maurer-, Steinhaner-,
Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-Arbeiten, sowie die
Lieferung von l-Sirlsten für das Ueglerhana mit Wärter-
wohuung für die neue Gasbehälteranlage der Stadt
St. Galle». Die Pläne und Baubcdingungen liegen auf dem Bau-
bureau des Gaswerkes zur Einsicht auf. Daselbst können auch Ein-
gabeformulare bezogen werden. Sämtliche Offerten find schriftlich
und verschlossen mit der Aufschrift „Neglerhaus" an die Baudirektion
zu richten. Eingabetermin und Oesfnung der Offerten Dienstag den
8. Juli, abends 6 Uhr.

Erd-, Maurer-, Steiuhauer-, Dimmer-, Schreiner-,
Gipser- und Maler-, Spengler- und Schlolserarbeite»
für das Gebäude der Tramway-Martehalle am Jura-
plah Kiel. Es wird Eingabe für obige Arbeiten zusammen ver-
langt. Pläne und Eingabrfformnlare liegen auf beim Stadtbauamt.
Eingabetermin: 1. Juli, abend« 6 Uhr.

Die Kirchgemeinde St. Ristlaus bei Solothurn ist

willens, das Uordach bei der Kirche neu erstelle» zu lassen.
Uebcrnahmsoffertcn sind schriftlich und verschlossen bis 12. Juli dem
Präsidenten des Kirchenrates, Pfarrer von Arx in St. Niklaus, ein-
zureichen, wo auch fernere Auskunft bereitwilligst erteilt wird.

Erstellung des Ktampfaaphaltbelages in der See-
feldstraste Zürich, Strecke Wiesen- bis Feldegqstraße. Eingabe-
sormulare können auf dem Bureau des Straßeninspektors (Sprech-
stunden morgens 10—11 und abends S—6 Uhr) bezogen werden.
Die Eingaben sind verschlossen unter Aufschrist „Asphaltarbeitcn"
bis 30. Juni dem Bauvorstand II im Stadthaus einzureichen.

Armeuha»« - Neubau Kronschhofe» bei Mul. Die
Maurer-, Zimmer-, Dachdecher-, Schreiner-, Glaser-,
Schlosser- und Spenglerarbeiteu, Lieferung der Kunst-
steiue und der Holzrementbedachung. Offerten sind schritt-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Armenhans-Neubau Bronsch-
Hosen" bis den ö. Juli dem Gemeindeamt Bronschofen in Roßrcuthe
einzugeben, wo die Pläne, Ausmaße und Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Au- und Un,bau der Maisenanstalt Teufen (Appenzell
A.-Rh Die Grab-, Maurer-, Zimmerman««-. Schreiner-,
Dachdeister-, Schlosser-, Spengler- und Glaserarbeiten.
Pläne und Konkurrenzbogen liegen bei Bauherr Waldburger an der
Lortanne zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen mit der Auf-
schrift „Waiscnhausbau Teufen" bis den S. Juli an Hauptmann
Ungcmuth einzureichen.

Die Gemeinde Sisseln (Aargau) ist im Falle, ein neues
Spritzenhaus zu erstellen, sowie »0 Stück neue, zweiplätzige
Schulbänke (St. Galler System) anzuschaffen. Uebernahmsofferten
find bis den 6. Juli schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift
„Spritzenhaus" oder „Schulbänke" dem Gemeinderat einzureichen.
Plan und Bauvorschriften können bei Gemcinderat Brogle z. „Adler"
eingesehen werden.

Zu einem Ueubau i» Goldau sind nachstehende Arbeiten
sofort in Akkord zu vergeben

1. Dtmmerthttreu mit Futter und Verkleidung und 3 Füllungen
auf Fase, 14 Stück.

2. Fenster, dreiflügcltg, aus Föhrenholz, mit Futter und Ver-
kleidung, event. Vorfenster und Jalonsicladen hiezu, 10 Stück.

3. Kellevfenster, 8 Stück.
2. Abschlnlzthüren, 2 Stück.
5. Hausthttre, 1 Stück.
6. Parguetbödeu (buchene Riemen 2. Qualität), ca. 140 Quadrat-

meter.
Eingaben sind bis 6. Juli zu richten an V. Broggi, Ingenieur,

in Gurtnellen (Uri).
Ueue« D-llgebäude auf der Geltenwilerbleiche in

St. Galleu. Erd- und Fundatiousarbeiten; Lieferung
von eichenen und tanneuen Dielen für die Schuppen-
böden; Lieferung und Montierung der eiserneu Trag-
balken für Süden «nd Vordach; Lieferung und M-n-
tiernng des elektrischen Anfzng«. Angebote sind bis S.Juli
dem Baubureau der Vereinigten Schweizerbahnen, Geltenwilenstraße 2,
einzureichen, wo auch alle nähere Auskunft erteilt wird.

Friedhof Gnzenbühl Zürich. Die Uohbanarbeiten
für die Hochbauten des Friedhofes Gnzenbühl, wie:
Erd-, Maurer- «nd Steinhauer-Arbeiten ('Völliger und
Granit), sowie die Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeite«. Die Pläne liegen im Hochbauamt (Post) zur Einsicht
auf, wo die gedruckten Vorausmaße und Uebernahmsbedingungen
bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und
mit der Aufschrift „Enzenbühl" versehen bis S. Juli, abends 6 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens I einzusenden.
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ein ©littet artgeben, bieg gu berptitett, ober toer mitrbe es mit ©arantic
itnternebmen, bem llebelftanbe abgupelfen

285. SGßer batte eine gebrauchte, jebop in gittern Buftanbe be=

finbtipe, fleine §olgbrepbanf gu berfaufen Offerten unter Str. 285
an bie ©jpebttton.

Kandernem

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence - Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger& Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Toiogr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Slwtejostteü.
auf ffrage 161. ausfüprltpe fßrojefte ttnb $oftcnboranfpläge

erfteCtt obne trgenbmelpe »erpfliphtng bie fftrma 3ule8 Stegler,
»afel, Siph unb Kraftanlagen.

Stuf ffrage 167. ®ie ffirma 3ule8 >}iegter, »afel.
3luf ffrage 207. »ierpreffionen Beftbemäprter ©pfterne, fomie

alle Strmaturen für ben »terauSfpant fabrtjieren a 18 ©pegtalität
»ranbenberg it. ©o. in Bufl-

Slttf ffrage 222. ©ementböben in orbentliper, gtemlid) aits=
gelrocEneter Qualität in 14 mm ©tärfe unb einem ®urpnteffer bon
52 cm liefert ftanfo SBaggott SBörgl, STtrol, geftettt, gu 100 Kronen
per 1000 ©tücf »artl. ©anbbipler, ©ägemerf, Oberau bei SSörgl.

3Xitf ffrage 227, ©leffingfapfeln für fßatentapfen liefert nad;
©lufter ober 3«pnung gut, prompt ttnb bittig 21. ©lütter, 2lrmatttren=
fabrif, SSafel.

Slttf ffrage 229, ©leirffftrom-iSleftromotoren in jeber ©röpe
liefert 3&nen gu äuperft billigem greife bie fftrma QuteS 3iegler,
23ajef, Sipt-- unb Kraftanlagen, unb erfueftt berfelbe um angäbe
Sbrer 21breffe.

2fuf ffrage 234. ©lit einem oberfpläptigen SBafferrabe bon
5 m Skiameter unb mtt 15 ©efunbenltter SBaffer finb 0,6 HP er=

bält(tcf) ; ba8 ©etriebe abforbiert ßieDon einen groben ®etl. ©ie
toiirben beffer tbun, eine Turbine gu bermenben. ©ine [olpe gibt
birett an bie ®ran8mijfion V' HP ab. SBenben ©ie fid) geft. an
bie ©tafpinenfafmf bon II. 2Immann in Sangentpal, toelpe Turbinen
foroie attp SBafferräber in befter 2Xu8füf)rung liefert.

2luf fÇrage 234, »et 15 ©ctttnbenliter unb 5 m ©efätte re*
fulticrcn Vi Sßferbeftärten. ®ie ©entabilitätsberepming ber ©rftettnng
eines 5 m popen SBaffcrrabe8 mirb ungmeifelpaft ungünfiig ausfallen,
©ine entfpredienbe SEurbine tommt nipt nur billiger, fonbern menn
eOentuett mepr ©efätte üotpanbett ift, fattn baSfelbe gang auSgentipt
merben. 3«iü löeifpiel : Bur ©eminnung bon 4 ißferbeftärfen, toelcfjc
Kraft genügt gunt »etrtebe einer ©atterfäge, finb bei 15 ©efttnbem
liter 27 m ©efätte erforbevlip, ober menn nur 12 m ©efätte gut
»erfiigung ftepen, bann tonnten mittetft eines SBeipers bon 1300 m®

3npalt mäprenb 11 ©tuiiben im ®ag 4 Sßferbefiätfen gemonnen
merben. 3m SBinter, menn ber SBafferguftup fepr gering, tann bte
SBeiperanlage gut ©tsgeminnung bienen. äcpnlipe (leine 3Baffer=
träfte liegen nop biete in ttnferem Sanbe brap unb tonnte bttrp bie

©ltpbarmapung berfelben bielerorts manepetn ©enterbe aufgeholfen
merben. ©rftette als ©pejialität foldje SCnrbinenattlagen unb erteile

gerne bieSbegügl. 21it8(itnft. 21. aefplimann, ©lafpinenfabrit, Spun.
21itf ffrage 235. §ämmer jeber 2Irt berfertigt ffribolttt ©gger,

gammerfpmtebe, ©liipleporn.
2luf ffrage 236, ©euen »enjinmotor bon 272 PS offeriert

franto gebe fpmeig. ©ifenbapnftation gum Sßreife bon ffr. 1526, 25
bie fftrma 3«le8 SSafel, PidpP unb Kraftanlagen.

21uf ffrage 236. SBenben ©te fiep an Ketter u. ©0., Jgtrfpen*
graben 78, Biirip i, SBtr paben einen faft neuen »enginmotov mit
neuem Kolben, netten Kolbenringen unb neu ausgeboprt btttig ab=

gugeben.
2lttf ffrage 237, SBenben ©ie fiep geft. an ©. Sjaufer^ottinger,

SBäbensmeil, mo ©ie ïttiitfter ttnb Offerte einholen tonnen.

21uf Sinne" 237 ttnb 240, 2ßenben ©ie fiep geft. an §. S9(unt,

rue dû Mont-Blanc 6, ©enf.
2Ittf ffrnge 238. ®te Kalffabrit bon 3, ©ott in ©paubanne

près les Moulins liefert borgügticpcS ffabrifat.
Stuf ffrage 240, 3op. ©prnib, ©penglcr, ©iiegSaufpapen, ift

gur ffabrifatiott bon »lepbiipfen für ©tiefelmipfe gut eingerteptet
ttnb möchte mit ffrngcfletter in »erbinbung treten.

2lttf ff.age 241. ©emünfepte ffeiten tonnen mtrSPnen liefern,
2lrttolb »renner tt. ©ic, SSafel.

2Iuf ffrage 242, ©lue gupeiferne SBafferlettung ift gtemlid)
umftänblid) aitSeinanber gu nepnten. Sttadpbem bte Peititng attSge»
grabat, fieeït man bet ben gropern ÏPtuffen gmet §atbröpren bon
éleep fentreept aitperpalb ber ÜÄitffe perab, fo bap ghtifepen bent

äitpcrn 9innb ber SPttffe ttnb bem Sleep nod) 10 cm Mannt bleibt.
Sltan füllt nun blefen Dtaum mit §olgtoplen unb bringt fie gum
©lüpen, bis bas Sölci fdjmilgt. ®te fleinern Kaliber tann man
pernuSgiepen, ittbem matt pinter ber üorbern ÜJtuffe gtoei ftarte §alb^
tragen bon ©ifen gufntnnteitfdjrnubt ttttb bon ba ein bttrd) 2 ftarte
©eprnitben regulierbares ©efperre bott |J ©ifett an ben pintern 2Jhtff
anfperrt unb fo mit ben 2 ©epraubett bte Diöpren gemattfam attS-
cinanbergicpt. 4.

Stuf ffrage 243. ®ie ®ifcnmerP2IttiengefeIlfcpaft 29opparb u.
©ie., 9täfelS, liefert als ©pejtalttät ©arbibtrommeltt mit eigenem,
borgüglicpent ißatentberfcplup.

Stuf ffrage 243. ffiir Stefcrung ber borgiiglicpftett fCrommeln
für ©arbiblagerung empfehlen fid) ©empp & Unolb, SöaSler Söledp

embattagenfabrif ttnb SSerginterei, SSafel.

2luf ffrage 243, SSin ffnbritnnt bon ©nrbibtrommeln ; tonnte
am borgiiglitpfteit fnbrijieren ttttb liefern. SBitnfcpe mit ffrngeftettcr
in IPerbinbuttg gu treten. 3o&. ©^tttib, ©pengler, tttüegSnufipnipen.

2Citf ffrage 243. Sep bitte nm geft. 21nfgnbe 3P"ï merten

2lbreffe unb 3PfeS S3ebarfe8 itt fragt. SCtotttttteln, bamit icp 3Pnen
meine Offerten unterbreiten tann. ®le bott mir geführten ©arbib*
®rattsporb unb 2lufbcmapntttg8fäffer aus ©taplblecp mit luftbtept
berfepraubbarettt SSobett in 8 berfepiebenen ©röpett bon 25—300 ßtter
Snpatt finb bie gutierläpigften, melcpe ejifttercn, unb bie einzigen,
meldpe bon ben ©djiffaprtsgefcttfdjaften für bett ®ran8port gitgeloffen
merben, meit ipre botttommate ©ieperpeit erprobt unb nnertannt
morben ift. 3- SBaltper, 3nbiiftrie>21geniur, borm. 3* Sönltpcr u. ©ie.,

Büricp I.

2luf ffrage 244, (für ein ©efätte bon 8—10 m ttnb ein

SBaffergttantum bon 60 ©etunbentiter, ift eine ®ttrbitte einem SBaffers

rabe abfolut borgttgiepen megett größerer Kraftleifiung unb pöpercr

llmbrepungsgapt ttnb DtaumerfparniS. SBafferräber unb Turbinen
baut in uorgiiglidier tonftrattion bie 3J!afcpinettfnbri( II. 2lmmann
in Sangentpal.

Sluf ffrnge 244. »ei 8 bis 10 m ©efätte unb 60 ©efitnben»
liier Söaffer menbet ntatt beffer eine ®ttrbine an, Sttoprleititng bei

nicht attgttgroper Sänge 300 mm. 9täpere 2lu8funft erteilt gerne
ttnb erftettt folepe anlagen als langjäprtge ©pegiatität 3- U*

fKafcptnenfabrit »ttrgborf.
âttf ffrage 244, 3mc anSttüpttng 3Pitr SBaffertraft bon 6

»ferbeftävten empfeple tip 3Ptmn eine ®urbine. ®urpmeffcr ber

^Rohrleitung ift 275 mm. »aue als ©pegiatität folpe ®urbtnen=

anlagen. 31. aefpltmann, fKnfptncnfabrif, SCpittt.

Slttf ffrage 244, »ei borltegenben »erpältntffen tft eine SEurhine

mit portjontnler apfe bnS befte unb bittlgfte. ®ie Dtöpren müffett
einen ®ttrpmeffer bon ca. 260 mm paben. SBenben ©ie fip geft.
an ©glt it. ©ie., fttiiti (Bütip), ©pegiatfabrit für SCurbitten.

àuf ffrage 244, 3ßenn ©ic langfam laufenbe SOlafpitten gu

beireiben paben, fo biirfte ein obcrfpläptigeS SBafferrab bett »orgttg
paben, ba es bei riptiger attSfitprung bei 60 ©etunbentiter unb

8 aitetcr ©efätte fiart 5 HP leiftet, aber nur ctrta 57a Umgänge

per ©limite mapt. ©ine SEurbine mürbe 125 Umgänge wdtpen

tonnen, aber nur ftarf 4 ißferbeftärfen liefern. Ütöpvenmeitc 250

ober beffer 300 mm. Stäpern auffptnp, ebent. fßrojett auf SBunfp.

3. (Sattati, ©utgerftrape, Stop,

auf ffrage 246, 31(8 ßieferant üorgiigliper ,<Qotgbearbeitung8<

mafpinen (antt ip 3Pnett bie ffirma ©lütter it. ©0. in »rtigg nur
heften» empfehlen, ff. ©leipner, 3ng., Bnrip.

auf ffrage 246, ©eue borgügltpe ffräfen mit Sanglopbopr»
unb ©temmapparat liefern amolb »rennet it. ©ie., SSafel.

auf ffrage 247, ©ie tonnen ©ementberpuß mit Simotinfarben
bon ®. a. Bcftnlopi, ßac£= unb ffarbenfabrtt, Bürip, üherftreipen
optte bap biefer Slnftrip gerfept mirb.

auf ffrage 247. SBenn ©ie als anftrip ©alcitin bermenben,

fo ift ein borperiges fogenannteS 3lbtöten gar nipt notmenbtg, oa

©aicitinanftripe auf ©ement attSgegeipnei palten. B" Begiepen bon

§au8mann «. So., gorben^ Jimi^ imb Sarffabtif, ßtebcfelb,-ocytt.
àuf §rage 247, ©iper mirtenbe ©littet, um ben attSfpmfl

an ©ementberpup unb ©ementmaren gu berptiten, gtbt eS mopl, 00

fie aber in Séïcm ^aße antoenbbar finb, bas tft no^ eine ^tage,
3P (äffe 3Pnen Offerte gugepen ttnb bemerfe nop int attgemeinett,

bap matt puren ©ementberpup etgentlip gar nipt mapen foil, ce
läpt ftp mit gutem Kalt unb attp mit ppbraui. ©ips eine gang bor^

güglipe, metterfefte »erpuparbeit mit ©arantie perftetten, bte jette

3ïu8fptâge beS ©ements nipt im ©efolge pat. 91op barf int be«
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ein Mittel angeben, dies zu verhüten, oder wer würde es niit Garantie
unternehmen, dem Uebelstande abzuhelfen?

283. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch in gutem Zustande be-
findliche, kleine Holzdrehbank zu verkaufen? Offerten unter Nr. 285
an die Expedition.

fkliki'fkZtk 8tkiiik unit kräö
tier Vlioilvorko Lanciern

sdonoraivertrotmiA tnr die Lobreoisi 972

Oui, Vivrooic und ^.vbtoà und I)sssin-?Iä1tobon.
^ueir üu lÜinIuKöu iic Vasobtisobo, Lullots à.

kaumksi^ön äc Kocli
Volapiron »sun'à''îs>-eà-'àng rn

»o. 2377. à«pìlalt-La«oI.

Antwoswu.
Auf Frage 161. Ausführliche Projekte und Kostcuvoranschlägc

erstellt ohne irgendwelche Verpflichtung die Firma Jules Ziegler,
Basel, Licht- und Kraftanlagen.

Auf Frage 167. Die Firma Jules Ziegler, Basel.
Auf Frage 267. Bierpressionen bestbewährter Systeme, sowie

alle Armaturen für den Bierausschank fabrizieren als Spezialität
Brandenberg u. Co. in Zug.

Auf Frage SSL. Cementböden in ordentlicher, ziemlich aus-
getrockneter Qualität in 14 mm Stärke und einem Durchmesser von
52 om liefert franko Waggon Wörgl, Tirol, gestellt, zu 100 Kronen
per 1000 Stück Bartl. Sandbichler, Sägewerk, Oberem bei Wörgl.

Auf Frage 227. Mcssingkapseln für Patentachsen liefert nach
Muster oder Zeichnung gut, prompt und billig A. Müller, Armaturen-
fabrik, Basel.

Auf Frage 226. Gleichstrom-Elektromotoren in jeder Größe
liefert Ihnen zu äußerst billigem Preise die Firma Jules Ziegier,
Basel, Licht- und Kraftanlagen, und ersucht derselbe um Angabe
Ihrer Adresse.

Auf Frage 234. Mit einem oberschlächtigen Wasserrade von
5 m Diameter und mit 15 Sekundcnliter Wasser sind 0,6 11? er-
hältlich; das Getriebe absorbiert hievon einen großen Teil. Sie
würden besser thun, eine Turbine zu verwenden. Eine solche gibt
direkt an die Transmission M ab. Wenden Sie sich gefl. an
die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langenthal, welche Turbinen
sowie auch Wasserräder in bester Ausführung liefert.

Auf Frage 234. Bei 15 Sekundcnliter und 5 m Gefälle re-
sultieren Vc Pferdestärken. Die Rentabilitätsberechnung der Erstellung
eines 5 m hohen Wasserrades wird unzweifelhaft ungünstig ausfallen.
Eine entsprechende Turbine kommt nicht nur billiger, sondern wenn
eventuell mehr Gefälle vorhanden ist, kann dasselbe ganz ausgenützt
werden. Zum Beispiel: Zur Gewinnung von 4 Pferdestärken, welche
Kraft genügt zum Betriebe einer Gattersäge, sind bei 15 Sekunden-
liter 27 m Gefälle erforderlich, oder wenn nur 12 m Gefälle zur
Verfügung stehen, dann könnten mittelst eines Weiher« von 1300 m^
Inhalt während 11 Stunden im Tag 4 Pferdestärken gewonnen
werden. Im Winter, wenn der Wasserzufluß sehr gering, kann die
Weiheranlage zur Eisgewinnung dienen. Aehnliche kleine Wasser-
kräfte liegen noch viele in unserem Lande brach und könnte durch die
Nutzbarmachung derselben vielerorts manchem Gewerbe aufgeholfen
werden. Erstelle als Spezialität solche Turbinenanlngen und erteile

gerne diesbezügl. Auskunft. A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.
Auf Frage 238. Hämmer jeder Art verfertigt Fridolin Egger,

Hammerschmiede, Mühlehorn.
Auf Frage 236. Neuen Benzinmotor von 2'/- ?8 offeriert

franko jede schwciz. Eisenbahnstation zum Preise von Fr. 1526. 25
die Firma Jules Ziegler, Basel, Licht- und Kraftanlagen.

Auf Frage 236. Wenden Sie sich an Keller u. Co., Hirschen-
graben 78, Zürich I. Wir haben einen fast neuen Benzinmotor mit
neuem Kolben, neuen Kolbenringen und neu ausgebohrt billig ab-
zugeben.

Auf Frage 237. Wenden Sie sich gefl. an E. Hauser-Hottinger,
Wädensweil, wo Sie Muster und Offerte einholen können.

Auf Fragen 237 und 246. Wenden Sie sich gefl. an H. Blum,
rcio dci Nont-Liano 6, Genf.

Auf Frage 288. Die Kalkfabrik von I. Noll in Chaudanne
près los blouiins liefert vorzügliches Fabrikat.

Auf Frage 246. Joh. Schmid, Spengler, Riiegsauschachen, ist

zur Fabrikation von Blechbüchsen für Stiefelwichse gut eingerichtet
und möchte mit Fragesteller in Verbindung treten.

Auf F.age 241. Gewünschte Feilen können wir Ihnen liefern.
Arnold Brenner u. Cie, Basel.

Auf Frage 242. Eine gußeiserne Wasserleitung ist ziemlich
umständlich auseinander zu nehmen. Nachdem die Leitung ausge-
graben, steckt man bei den größern Muffen zwei Halbröhren von
Blech senkrecht außerhalb der Muffe herab, so daß zwischen dem

äußern Rand der Muffe und dem Blech noch 10 om Raum bleibt.
Man füllt nun diese» Raum mit Holzkohlen und bringt sie zum
Glühen, bis das Blei schmilzt. Die kleinern Kaliber kann man
herausziehen, indem man hinter der vorder» Muffe zwei starke Halb-
kragen von Eisen zusammenschraubt und von da ein durch 2 starke

Schrauben regulierbares Gesperce von ^ Eisen an den hintern Muff
ansperrt und so mit den 2 Schrauben die Röhren gewaltsam aus-
einanderzicht. 4.

Auf Frage 243. Die Eisenwerk-Aktiengesellschaft Boßhard u.
Cie., Näfcls, liefert als Spezialität Carbidtrommeln mit eigenem,
vorzüglichem Patentverschluß.

Auf Frage 243. Für Lieferung der vorzüglichsten Trommeln
für Carbidlagcrung empfehlen sich Gempp ck Unold, Basier Blech-
emballagenfabrik und Vcrztnkerei, Basel.

Auf Frage 243. Bin Fabrikant von Carbidtrommeln; könnte

am vorzüglichsten fabrizieren und liefern. Wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. Joh. Schmid, Spengler, Riiegsauschachen.

Auf Frage 243. Ich btlte um gefl. Aufgabe Ihrer werten
Adresse und Ihres Bedarfes in fragt. Trommeln, damit ich Ihnen
meine Offerten unterbreiten kann. Die von mir geführten Carbid-
Transport- und Aufbewahrungsfässer aus Stahlblech mit luftdicht
verschraubbarem Boden in 3 verschiedenen Größen von 25—300 Liter
Inhalt sind die znverläßigsten, welche existieren, und die einzigen,
welche von den Schiffahrtsgesellschaften für den Transport zugelassen

werden, weil ihre vollkommene Sicherheit erprobt und anerkannt
worden ist. I. Walther, Industrie-Agentur, vorm. J.Walthcr u. Cie.,

Zürich l.

Auf Frage 244. Für ein Gefälle von 8—10 m und ein

Wasserguantum von 60 Sekundenliter, ist eine Turbine einem Wasser-
rade absolut vorzuziehen wegen größerer Kraftleistung und höherer

Umdrehungszahl und Raumersparnis. Wasserräder und Turbinen
baut in vorzüglicher Konstruktion die Maschinenfabrik il. Ammann
in Langenthal.

Auf Frage 244. Bei 8 bis 10 m Gefälle und 60 Sekunden-
liter Wasser wendet man besser eine Turbine an. Rohrleitung bei

nicht allzugroßer Länge 300 mm. Nähere Auskunft erteilt gerne
und erstellt solche Anlagen als langjährige Spezialität I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 244. Zur Ausnützung Ihrer Wasserkraft von 6

Pferdestärken empfehle ich Ihnen eine Turbine. Durchmesser der

Rohrleitung ist 275 mm. Baue als Spezialität solche Turbinen-
anlagen. A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 244. Bei vorliegenden Verhältnissen ist eine Turbine
mit horizontaler Achse das beste und billigste. Die Röhren müssen

einen Durchmesser von ca. 260 mm haben. Wenden Sie sich gefl.
an Egli u. Cie., Rüti (Zürich), Spezialfabrik für Turbinen.

Auf Frage 244. Wenn Sie langsam laufende Maschinen zu

betreiben haben, so dürfte ein obcrschlächtiges Wasserrad den Vorzug
haben, da es bei richtiger Ausführung bei 60 Sekundenliter und

8 Meter Gefälle stark 5 II? leistet, aber nur cirka 5'/^ Umgänge

per Minute macht. Eine Turbine würde 125 Umgänge machen

können, aber nur stark 4 Pferdestärken liesern. Röhrenweite 250

oder besser 300 mm. Nähern Aufschluß, event. Projekt auf Wunsch,

I. Gallati, Sulzerstraße, Töß.
Auf Frage 246. Als Lieferant vorzüglicher Holzbearbeitung«-

Maschinen kann ich Ihnen die Firma Müller u. Co. in Brugg nur
bestens empfehlen. F. Meißner, Jng., Zürich.

Auf Frage 246. Neue vorzügliche Fräsen mit Langlochbohr-
und Stemmapparat liefern Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Frage 247. Sie können Ccmentverputz mit Limotinfarbcn
von G. A. Pestalozü. Lack- und Farbenfabrik, Zürich, überstreichen

ohne daß dieser Anstrich zersetzt wird.
Auf Frage 247. Wenn Sie als Anstrich Calcitin verwenden,

so ist ein vorheriges sogenanntes Abtöten gar nicht notwendig, oa

Calcitinanstriche auf Cement ausgezeichnet halten. Zu beziehen von

Hausmann u. Co., Farben-, Firnis-und Lackfabrik, Liebefeld, Zern.

Auf Frage 247. Sicher wirkende Mittel, um den Ansschlag

an Cementverputz und Cementwaren zu verhüten, gibt es wohl. 0°

sie aber in Ihrem Falle anwendbar sind, das ist noch eine Frage.

Ich lasse Ihnen Offerte zugehen und bemerke noch im allgemeinen,

daß man puren Cementverputz eigentlich gar nicht machen soll, OS

läßt sich mit gutem Kalk und auch mit Hydraul. Gips eine ganz vor-

zügliche, wetterfeste Verputzarbeit mit Garantie herstellen, die jene

Ausschläge des Cements nicht im Gefolge hat. Noch darf im oe-
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